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Gläubige am Schrein bei der Heilig-Rock-Wallfahrt 2012  
Das Bistum Trier wird im Jahr 2033 erneut den Heiligen Rock im Trierer Dom zur 
Verehrung ausstellen. Damit beteiligt sich das Bistum am von Papst Leo 
XIV.  ausgerufenen „Heiligen Jahr der Erlösung“, das weltweit an das Erlösungswerk 
Jesu Christi erinnert. 
Bischof Dr. Stephan Ackermann hat die Entscheidung gemeinsam mit dem 
Domkapitel und dem Diözesanrat bekannt gegeben. Die Wallfahrt soll ein Zeichen 
der Hoffnung und der geistlichen Erneuerung sein. Sie knüpft an die Tradition großer 
Trierer Heilig-Rock-Wallfahrten an und lädt Gläubige ein, ihren Glauben neu zu 
entdecken und Gemeinschaft zu erleben. 
Der Heilige Rock gilt als die Tunika Jesu Christi und wird seit Jahrhunderten im 
Trierer Dom aufbewahrt. Die Zeigungen der vergangenen Jahrzehnte haben 
Menschen aus Deutschland und vielen anderen Ländern nach Trier geführt.  
Auch die Wallfahrt 2033 soll zu einem starken geistlichen Ereignis werden und den 
Blick auf die Botschaft des Evangeliums lenken. 
Schon heute können auch wir uns, wie in vielen Gemeinden und Pastoralen 
Räumen, auf dieses besondere Ereignis, freuen. Viele Seelsorgerinnen und 
Seelsorger verbinden mit der Wallfahrt die Hoffnung, dass Menschen neu 
miteinander und mit dem Glauben in Berührung kommen. Der Heilige Rock gehört zu 
den geistlichen Schätzen unserer Region. Es ist etwas Besonderes, wenn sich 
Menschen aus nah und fern auf den Weg nach Trier machen und sich unter dem 
Zeichen Christi versammeln. 
Gerade für die Gemeinden an Mosel, Saar, Eifel, Hunsrück und im Hochwald bietet 
die Wallfahrt die Möglichkeit, sich frühzeitig auf einen gemeinsamen geistlichen Weg 
zu begeben. Viele erinnern sich noch an die Wallfahrt im Jahr 2012 oder haben von 
früheren Heilig-Rock-Wallfahrten erzählt bekommen. Die Aussicht, dass 2033 wieder 
zahlreiche Pilgerinnen und Pilger die Straßen der Trierer Altstadt und die Hohe 
Domkirche mit Leben füllen werden, weckt schon jetzt Erwartungen und Vorfreude. 
Weitere Informationen: www.bistum-trier.de/heiliger-rock 
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Unsere  Got tesd ienste  
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Gottesdienstordnung vom 31.10.2026 bis 30.11.2026 
  

Samstag 31.10. Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 

Kirchsahr 14:00 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Hr. Esser) 

Krälingen 15:00 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Gemeindereferentin Kremer-Breuer) 

  

Samstag 31.10. Vorabendmesse vom Hochfest Allerheiligen 

Freisheim 16:15 Gräbersegnung, anschließend  
Freisheim 17:00 Heilige Messe (Pfr. Strauch) 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an: 
Leb. u. ++ der Familien Groß - Olzem /  
++ Johann u. Hedwig Nolden u. leb. u. ++ Angeh. /  
+ Dr. Ewald Tekülve u. Leb. u. ++ der Familie 

  

Sonntag 01.11. Allerheiligen   Hochfest 

Altenahr 09:30 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,   
anschließend Gräbersegnung  

Kesseling 09:30 keine Wort-Gottes-Feier 
Lind 09:30 Heilige Messe (Pfr. Schmitz)  

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei, 
anschließend Gräbersegnung 

Niederheckenbach 09:30 Heilige Messe (Pfr. Strauch)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei, 
anschließend Gräbersegnung  (Diakon Schlösser)   

Blasweiler 10:45 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Diakon Schlösser) 

Cassel 11:15 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Diakon Schlösser) 

Dernau 11:00 Heilige Messe (Msgr. Schumacher)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei, 
anschließend Gräbersegnung (Msgr. Schumacher u.  
Fr. Großgarten) 

Rech 11:00 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Gemeindereferentin Martina Gilles) 

Hönningen 11:15 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Pfr. Schmitz) 

Liers 11:45 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Pfr. Schmitz) 



 4 

Kesseling 14:00 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Gemeindereferentin Sabine Gilles) 

Mayschoß 14:30 Andacht in der Kirche,  
anschließend Gräbersegnung (Pfr. Görres)  

Ahrbrück 15:00 Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung (Gemeindereferentin Sabine Gilles) 

  

Montag 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbildung in 
Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas 

Plittersdorf 16:30 Gräbersegnung, anschließend  
Plittersdorf Heilige Messe (Pfr. Görres),  

in besonderem Gedenken an:  
++ Rudolf u. Elfriede Paffenholz 

Dernau 18:30 Requiem (Msgr. Schumacher)  
für die Verstorbenen des vergangenen Jahres 

  

Dienstag 03.11. Hl. Hubertus 

Hönningen 
Hubertuskapelle 

17:30 Heilige Messe (Pfr. Henkel)  
zu Ehren des hl. Hubertus, mit Jagdhornklängen,  
in besonderem Gedenken an:  
für die Pfarrgemeinde / + Manfred Pauly / + Klaus Reuter u. 
++ Eltern / Leb. u. ++ der Familien Schülter, Schneider u. 
Pürling / ++ Ehel. Theo u. Edith Busch / ++ der Familien  
Korte - Theisen / ++ Antonia u. Josef Pauly (v. Kartenclub) 
anschließend gemütliches Beisammensein (siehe S. 18) 

Dernau 18:30 keine heilige Messe 
  

Donnerstag 05.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

Altenahr 09:00 keine heilige Messe 
Dernau 09:00 Sankt-Martins-Gottesdienst der Sankt-Martin-

Grundschule Dernau (Gemeindereferentin Martina Gilles)  
  

Freitag 06.11. Herz-Jesu-Freitag 

Dernau 07:15 Stille Zeit mit  
Möglichkeit zum persönlichen Gebet 

Dernau 08:00 Gebet in den Tag - Ein Licht im Dunkel  
(Fr. Großgarten) 

Staffel 10:00 Eucharistische Anbetung 
Mayschoß 17:30 Sankt-Martins-Gottesdienst  

(Gemeindereferentin Martina Gilles),  
anschließend Sankt-Martins-Umzug  
durch den Ort  

Altenahr 18:00 Friedensgebet im Pfarrheim 
Mayschoß 18:30 keine heilige Messe 
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Samstag 07.11. Vorabendmesse vom 32. Sonntag im Jahreskreis - 
Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien - 
Zählung der Gottesdienstbesucher 

Ahrbrück 
Evangelische 
Auferstehungskapelle 

18:30 Heilige Messe (Pfr. Strauch)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
++ Ehel. Franz u. Katharina Hupperich / ++ Annemie,  
Karl u. Bernd Leuer / + Werner Wieland u. ++ Angeh. /  
+ Maria Berens u. ++ der Familien Berens - Schülter /  
+ Gertrud Kischporski, ++ Eltern u. Schwiegereltern /  
+ Pyrina Hupperich u. ++ Angeh. / ++ der Familie Josef 
Linden / ++ der Familie Willi Mandewirth 

Rech 18:30 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
1. Jahrgedächtnis für den + Lorenz Kreuzberg /  
Leb. u. ++ der Familien Jöbgen - Claushus - Patt /  
+ Maria Schreiner / ++ Paul u. Else Schreiner u. + Tochter 
Annemie / + Herbert Kautz / + Elisabeth Großgarten 

  

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis -  
Kollekte für die Katholischen Öffentlichen Büchereien - 
Zählung der Gottesdienstbesucher 

Altenahr 09:30 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
+ Bruno Gasper u. ++ Angeh. / ++ Hubert u. Josefa Müller 
u. ++ Kinder / + Josef Steinhoff / ++ Ehel. Maria u. Oswald 
Wieland / + Franz Rosenbaum u. ++ Geschwister /  
+ Marietta Schäfer / + Pastor Heribert Mönch / + Pastor 
Alois Grün / ++ Ehel. Peter u. Agnes Karnott u. ++ Angeh. 

Dernau 
 

Bitte geänderte  
Uhrzeit beachten! 

09:30 Heilige Messe (Msgr. Schumacher)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
++ Ehel. Willi u. Berta Riehle u. + Sohn Paul / ++ Walter u. 
Trude Wolff / ++ Friedhelm u. Elke Radermacher /  
++ Johannes u. Helmi Heimermann / Leb. u. ++ der 
Familien Heinzkill - Sust u. ++ Geschwister Schüller /  
Leb. u. ++ der Familien Hackenberg - Esser 

Mayschoß 10:00 "Versammelt in seinem Namen"  
- Gemeinsam Beten. singen. in den Sonntag starten. 
Musikalische Gestaltung Margret Klein (Klavier) 
Unsere Wort-Gottes-Feier mit anschließendem 
Kirchencafé 

Ahrbrück  11:00 Evangelischer Gottesdienst  
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Montag 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

Dernau 09:00 Heilige Messe (Msgr. Schumacher) 
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei, 
in besonderem Gedenken an:  
Leb. u. ++ Mitglieder der Ahr-Winzergenossenschaft - 
Dagernova / nach Meinung aller alten Stifter 

Berg-Vischel 14:00 Andacht, anschließend Gräbersegnung  
(Gemeindereferentin Kremer-Breuer) 

Hönningen 18:00 keine heilige Messe 
  

Dienstag 10.11. Hl. Leo der Große 

Altenahr 10:00 Sankt-Martins-Gottesdienst der Kita Altenahr 
(Gemeindereferentin Martina Gilles) 

Pützfeld 15:15 Pilgermesse (Pfr. Görres),  
in besonderem Gedenken an: 
+ Hans Rössel / ++ Paul u. Katharina Appel / + Hubert 
Müller / + Ursula Görges / ++ Ehel. Marianne u. Hartwig 
Möseler / zum Dank für die vielfältige Hilfe nach der Flut 

Dernau 18:30 keine heilige Messe 
  

Mittwoch 11.11. Hl. Martin 

Dernau 17:00 Sankt-Martins-Gottesdienst  
der Kita Dernau in der Kirche  
(Gemeindereferentin Martina Gilles) 

  

Donnerstag 12.11. Hl. Josaphat 

Altenahr 09:00 keine heilige Messe 
Hönningen 18:00 Heilige Messe (Pfr. Görres),  

zu Ehren des hl. Kunibert,  
in besonderem Gedenken an:  
+ Maria Hoffmann (v. Schuljahrgang) / Leb. u. ++ Angeh. 
der Familie Heinrich u. Linda Müllenbach / + Franz Schorn / 
+ Gisela Nett (v. Kartenclub) / ++ Marliese u. Karl 
Hupperich / zum Dank der Muttergottes u. Schwester 
Blandine  

  

Samstag 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

Kesseling 
  

16:00 Wort-Gottes-Feier zu St. Martin  
"Komm, sei ein bisschen wie Sankt Martin,  
teilen verbindet"  
Mit Spendensammlung für den Verein für Leib und Seele 
Adenau. Die Kinder dürfen gerne ihre Laternen mitbringen. 
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Samstag 14.11. Vorabendmesse vom 33. Sonntag  
im Jahreskreis - Kollekte für das  
Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 

Lind 17:00 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
++ Ehel. Karl u. Gertrud Schneider u. ++ Angeh. / ++ der 
Familie Ernst Müller / + Günter Müller u. Leb. u. ++ der 
Familien Müller - Romes / ++ Martha u. Josef Hupperich u. 
++ Angeh. / Leb. u. ++ der Familien Pauly - Müller /  
+ Werner Schmitt / ++ Paul u. Else Schmitt / ++ Ehel. Ernst 
u. Maria Schäfer / ++ Wilhelm u. Käthe Dismon / Leb. u.  
++ der Familien Kircher - Durben / + Mathilde Zlotnik u. 
Leb. u. ++ der Familien Bongart - Zlotnik / ++ Hubert u. 
Maria Müller u. ++ Angeh. / + Franz Larscheid u.  
leb. u. ++ Angeh. / Leb. u. ++ der Familien Ley, Nücken u. 
Bungart / Leb. u. ++ der Familien Löhr - Hengsberg 

  

Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis –  
Kollekte für das Bonifatiuswerk  
(Diasporasonntag) 

Altenahr 
  

Fest des Ewigen Gebetes in Altenahr  
09:30 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
++ Anny u. Gertrud Gasper u. ++ Angeh. /  
++ Ehel. Franz-Josef u. Margret Mauel u. ++ Kinder /  
++ Ehel. Karl u. Inge Schick /  
++ Ehel. Resi u. Horst Schick / + Engelbert Thelen /  
+ Elfriede Gasper u. ++ der Familien Auel - Gasper 

Altenahr 16:30 Andacht  
zur Eröffnung des Ewigen Gebetes mit Aussetzung  
des Allerheiligsten (Gemeindereferentin Kremer-Breuer) 

Altenahr 17:00 Beten mit dem Gotteslob (Hr. Müller) 
Altenahr 18:00 Abschlussandacht mit Te Deum und 

sakramentalem Segen (Pfr. Meyrer) 
Niederheckenbach 09:30 Unser Sonntag mit Kirchencafé - Lebendig-

meditatives Morgenlob mit wechselnder Live-Musik  
mit anschließendem Beisammenbleiben 
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Dernau 11:00 Heilige Messe (Msgr. Schumacher)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
6-Wochen-Amt für die + Hedwig Schmidt /  
1. Jahrgedächtnis für die + Martha Krämer /  
+ Willi Krämer / + Jens Förster,  ++ Elisabeth u. Hubert 
Liersch / + Marianne Wollersheim / ++ Franz u. Maria 
Schumacher / ++ Ehel. Jakob u. Maria Heimermann u.  
+ Albert Küls / ++ Ehel. Christa u. Heinrich Schaumann /  
++ Ehel. Peter u. Rosa Winnen u. Leb. u. ++ der Familie 
Winnen / Leb. u. ++ der Familie Bernd Hammes /  
++ Ehel. Gustel u. Josef Stodden u. ++ Töchter Martha, 
Annemie u. Hildegard / ++ Ehel. Angela u. Alfons Marner / 
++ Ehel. Anneliese u. Walter Großgarten /  
Leb. u. ++ der Familien Blasius - Klutscher /  
++ Mitglieder des VdK Ortsverbands Dernau-Mayschoß-
Rech 
im Anschluss Kranzniederlegung des VdK-
Ortsverbands am Ehrenmal,   
anschließend Taufe 

Mayschoß 11:00 Heilige Messe (Pfr. Strauch)  
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 2027,  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an: 
Leb. u. ++ der Familien Fuhrmann - Gieler /  
+ Karl-Anton Borens / + Elisabeth Nolden /  
+ Thekla Ley / + Rebecca Eschmann 

Hönningen 19:00 Rosenkranzgebet an der Mariengrotte 
  

Dienstag 17.11. Hl. Gertrud v. Helfta 

Dernau 18:30 Heilige Messe (Pfr. Görres), 
in besonderem Gedenken an:  
++ Ehel. Pierre u. Yvonne Azzeri 

  

Mittwoch 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter u. St. Paul zu Rom 

Krälingen 18:00 Heilige Messe (Pfr. Görres),  
in besonderem Gedenken an:  
6-Wochen-Amt für die + Monika Müller /  
1. Jahrgedächtnis für den + Karl Lanzerath /  
++ Peter u. Regina Stüsser / ++ Katharina u. Reiner Hanf / 
Leb. u. ++ der Familie Ferdinand u. Katharina Phiesel /  
++ Paul u. Josefa Pütz / ++ Johann u. Heinrich Schäfer 
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Donnerstag 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen 

Altenahr 09:00 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
mit Gebet um geistliche Berufe  

  

Freitag 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 

Kreuzberg 18:00 Heilige Messe (Pfr. Meyrer) 
  

Samstag 21.11. Vorabendmesse vom Hochfest Christkönigssonntag 

Kesseling 17:00 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an: 
+ Werner Linden u. ++ Angeh. / ++ Ehel. Hubert u. Irmgard 
Schneider / ++ Franz u. Margareta Schäfer / + Pfarrer Horst 
Comes / + Renate Gemein, ++ Eltern Willi u. Christine 
Gemein u. leb. u. ++ Angeh. / ++ Ehel. Alfons u. Johanna 
Gabriel / + Elisabeth Stodden / + Erwin Knieps /  
++ Werner u. Erna Knieps / ++ Ferdi u. Lore Gabriel u.  
+ Sohn Raimund / ++ Hedwig Kreucher u. Maria 
Montermann / ++ Ehel. Hans u. Hedwig Hilger u. + Tochter 
Marita / ++ der Familien Winkler - Hupperich / ++ Ehel. Toni 
u. Agnes Bläser u. + Tochter Marlene / ++ Ehel. Johannes 
u. Christel Simon u. + Schwiegersohn Manfred Hupperich / 
+ Heinz Berzen u. ++ der Familie Groß 

Hönningen 18:30 Heilige Messe (Pfr. Meyrer)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
+ Peter Bings u. ++ Angeh. / + Rolf Radermacher u. Leb u. 
++ der Familien Radermacher - Rader / ++ Maria u. Josef 
Surges / + Alfred Krebsbach / Leb. u. ++ der Familien 
Fuhrmann - Jungbluth / ++ Rolf u. Elfriede Schwarzmann / 
++ Horst u. Maria Wassong u. ++ Eltern / ++ Paul, Antonia 
u. Rosa Surges / + Antonia Pauly / zu Ehren und zum Dank 
der Muttergottes zur immerwährenden Hilfe  
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Sonntag 22.11. Christkönigssonntag   Hochfest 

Altenahr 09:30 Heilige Messe (Pfr. Strauch)  
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 2027, 
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
+ Louis Raths / Leb. u. ++ der Familien Zimmermann, 
Mathar u. Hermann / ++ Luise Haupts u. Else Reuter /  
++ Jacob Erich Carnott u. Theo Carnott u. ++ der Familie 
Herrig / Leb. u. ++ der Familien Rauch, Mertens u. 
Lukaschek / Leb. u. ++ der Familien Lang - Hesmer - 
Conrady - Weiß / ++ Manfred Bürkle, Helmut Barthel u.  
Agi Mommertz 

Kirchsahr 09:30 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei, 
 in besonderem Gedenken an:  
1. Jahrgedächtnis für den + Josef Zavelberg /  
++ Dirk u. Manfred Zavelberg u. ++ Angeh. /  
+ Horst Jablonski / ++ Hedwig u. Johannes Linden /  
+ Albert Bongart u. Leb. u. ++ der Familie / + Gisela 
Schneider u. Leb. u. ++ der Familie, + Fritz Zavelberg /  
++ Ruth u. Rudolf Vitten / + Norbert Nolden 

Dernau 11:00 Heilige Messe (Msgr. Schumacher), 
mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia Dernau,  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
Leb. u. ++ Mitglieder des Kirchenchores Cäcilia Dernau, 
insbesondere für + Kläre Bertram / ++ Ehel. Alfred u. Erna 
Marner u. + Sohn Claus / ++ Ehel. Helga u. Jakob 
Leyendecker u. + Sohn Stefan / ++ Ehel. Margarete u. 
Erich Ley, + Marita Fuhrbach / ++ Ehel. Karl u. Anneliese 
Kreuzberg / ++ Ehel. Ernst u. Maria Ley / + Herbert Ley /  
++ Ehel. Lisbeth u. Ludwig Winkler / Leb. u. ++ der Familie 
Droste / Leb. u. ++ der Familien Hengsberg - Hück /  
zu Ehren des Heiligen Josef nach Meinung  

  

Dienstag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten  

Altenburg 
Seniorenheim 
Ahrschleife 

10:30 Wort-Gottes-Feier (Gemeindereferentin Ruppert)  
mit Kommunionfeier 

Pützfeld 15:15 Pilgermesse (Pfr. Görres),  
in besonderem Gedenken an: 
++ Ehel. Agnes u. Walter Hansen u. ++ Angeh. / + Maria 
Henneke / + Roswitha Gundlich u. ++ Eltern / ++ Elisabeth 
Schoen u. Maria Hück / ++ Ehel. Ketter - Adams   



11  

Dernau 18:30 Heilige Messe (Msgr. Schumacher), 
in besonderem Gedenken an:  
++ Ehel. Paul u. Hedwig Ley /  
++ Ehel. Karl u. Anni Poppelreuter u. + Tochter Annegret 

  

Mittwoch 25.11. Hl. Katharina v. Alexandrien 

Ahrbrück 
Katharinenkapelle 

11:00 Heilige Messe (Pfr. Strauch)  
zu Ehren der hl. Katharina,   
für die Lebenden und Verstorbenen von Brück,  
in besonderem Gedenken an:  
++ der Familien Löhndorf, Bernads u. Scheipers /  
+ Marlene Hupperich 

Berg 18:00 Heilige Messe (Pfr. Görres),  
in besonderem Gedenken an: 
1. Jahrgedächtnis für die + Christa Wehr /  
1. Jahrgedächtnis für die + Carola Wehr /  
+ Josef Simons, ++ Eltern u. Angeh. / ++ Ehel. Josef u. 
Antonia Phiesel u. ++ Eltern u. Angeh. / ++ Ehel. Alois u. 
Elisabeth Sampels u. + Tochter Gabi Sampels /  
++ Anna Schüller u. Karl-Josef Schüller / + Rudolf Phiesel /  
++ Richard u. Barbara Bräuer u. Sohn Martin /  
+ Franz-Josef Phiesel / ++ Ehel. Peter u. Anna 
Assenmacher / Leb. u. ++ der Familien Assenmacher - 
Binder - Gäb 

  

Donnerstag 26.11. Hl. Konrad   Hl. Gebhard 

Altenahr 09:00 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
mit Gebet um geistliche Berufe  

  

Freitag 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

Mayschoß 19:30 Taizé-Gebet mit dem Chor "Querbeat"  
Mit Gesängen aus Taizé, Zeiten der Stille und meditativen 
Texten möchten wir gemeinsam einen besinnlichen Auftakt 
in die Adventszeit erleben.  
Im Anschluss besteht bei heißen Getränken Gelegenheit 
zum gemütlichen Beisammensein und Austausch. 

  

Samstag 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

Lind 14:00 Dankamt (Pfr. Strauch) 
anlässlich der Eisernen Hochzeit  
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Samstag 28.11. Vorabendmesse vom 1. Adventssonntag 

Altenahr 18:00 Andacht der Kolpingsfamilie Altenahr  
zum Kolping-Gedenktag  
anschließend Mitgliederversammlung 

  

Sonntag 29.11. 1. Adventssonntag 

Altenahr  09:30 Heilige Messe (Pfr. Görres)  
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
+ Elfriede Gasper (von der Frauengemeinschaft Altenahr) / 
+ Änni Leyendecker (vom Eifelverein Altenahr) /  
++ Ehel. Ferdinand u. Katharina Paetz / + Gertrud Schmitt / 
++ Ehel. Alois u. Mathilde Netterscheid / ++ Ehel. Reinhard 
u. Christine Netterscheid u. + Agnes Scheben 

Mayschoß 10:30 Kinderkirche im Pfarrsaal 
Dernau 11:00 Heilige Messe (Pfr. Strauch)  

mit Taufe 
und Kinderkirche im Pfarrzentrum (Beginn in der Kirche) 
für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei,  
in besonderem Gedenken an:  
++ Ehel. Erich u. Christel Kriechel u. ++ Söhne  
Hermann-Josef u. Matthias / + Bruno Nietgen /  
+ Helga Heimermann / ++ Ehel. Heinrich u. Berta Nietgen / 
+ Maria Ritzdorf 

 
 
 

Mit te i lungen aus  dem Bistum 
 
Kollekte am Allerseelentag 
Die Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten  
am Montag, 2. November 2026 dient der  
Unterstützung der Priesterausbildung  
(Diözesan- und Ordenspriester) in Mittel-,  
Ost- und Südosteuropa. Für den Wiederaufbau  
und die Stärkung der Kirche in den betroffenen  
Ländern ist die Priesterausbildung auch 30 Jahre nach dem Ende des 
Kommunismus weiterhin sehr wichtig. Es zeigt sich dort deutlich, wie zentral die 
Begleitung der Menschen und die Seelsorge durch Priester ist, in Zeiten des Krieges 
in der Ukraine, der Spannungen in Armenien und um den Kosovo, der politischen 
Verhältnisse in Russland und Belarus sowie angesichts von sozialer Not und der 
Diaspora-Situation in vielen Renovabis-Partnerländern im Osten Europas. 
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Buch- und Büchereisonntag 
Der erste Sonntag nach dem Fest des  
Hl. Karl Borromäus (4. November) wird in den Diözesen  
traditionell als „Buchsonntag“ gefeiert. Diese Bezeichnung  
geht zurück auf den im Jahr 1925 von der damaligen  
Fuldaer Bischofskonferenz eingeführten „Borromäussonntag“.  
An diesem Tag soll auf die Tätigkeit der Katholischen  
öffentlichen Büchereien vor Ort und des Borromäusvereins e.V. in Bonn 
 aufmerksam gemacht werden. Der diesjährige Buch- und Büchereisonntag fällt auf 
den 8. November 2026. Rund 150 Katholische öffentliche Büchereien (KÖB) gibt es 
im Bistum Trier. Sie sind in Trägerschaft der Pfarreien und werden von rund 1.200 
zumeist ehrenamtlich tätigen Büchereimitarbeiterinnen und -mitarbeitern geleitet und 
betreut. Ihr Engagement ist getragen von der Begegnung mit den Menschen, der 
Beratung und der Literaturvermittlung vor Ort sowie begleitet und unterstützt von 
zahlreichen Veranstaltungen für alle Altersgruppen. Die Kollekte am 7./8. November 
2026 ist für die katholischen Büchereien bestimmt, wobei die Hälfte der Kollekten 
unseren Büchereien in Altenahr und Kesseling zu Gute kommt.    
 
Aufruf zum Diaspora-Sonntag 2026 
Liebe Geschwister im Glauben, 
„Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet  
das Evangelium der ganzen Schöpfung!“ (Mk 16,15). 
Dieser Sendungsauftrag Jesu gilt auch uns: Wir alle  
sind eingeladen, den christlichen Glauben in der heutigen Welt zu verkünden und zu 
bezeugen. Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken greift den Auftrag mit der 
diesjährigen Diaspora-Aktion auf. Sie steht unter dem Leitwort „Glauben bezeugen – 
Hoffnung teilen“. Denn dort, wo wir über den Glauben sprechen und solidarisch 
handeln, machen wir die christliche Hoffnung erfahrbar. Dies ist ein Grundanliegen 
des Bonifatiuswerkes, das katholische Gläubige in Minderheitensituationen 
unterstützt. So fördert das Hilfswerk jährlich mehr als 1.000 Projekte in Nordeuropa, 
im Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands. 
Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 15. November 2026 und in den 
Vorabendgottesdiensten herzlich um Ihr Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des 
Bonifatiuswerkes. 
Würzburg, den 26. Februar 2026 
Für das Bistum Trier, Dr. Stephan Ackermann, Bischof von Trier 
 
Wallfahrt des Bistums Trier nach Fatima 2027 
6-tägige Flugreise vom 10. 06. bis 15.06.2027 unter der  
geistlichen Leitung von Generalvikar Tim Sturm und  
Dekan Jonas Weller. Anmeldung bevorzugt online über  
www.tobit-reisen.de/fatima2027-bistumtrier.  
Alternativ können Papier-Anmeldeformulare beim  
Reiseveranstalter Tobit-Reisen GmbH angefordert werden.  
Tel. 06431-941940, per Mail info@tobit-reisen.de,  
www.tobit-reisen.de              Direkt zum Prospekt! 
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10  Jahre  nach  dem Ende der  
B is tumssynode  in  Tr ier  

 
Perspektivwechsel 
Haltungen und Kultur 
Zehn Jahre nach dem Ende der Bistumssynode stellt sich die Frage wo wir mit 
unserem Glauben in unserer neuen Pfarrei St. Andreas Ahreifel heute stehen. In den 
Schlussdokumenten der Synode werden Haltungen und Kultur angesprochen.    
Nach den Beiträgen in den letzten Ausgaben dieses Pfarrbriefs über vier 
Perspektivwechsel soll nun ein Blick auf diese „Haltungen und Kultur“ geworfen 
werden. 
Mit Haltungen und Kultur wird im Abschlussdokument der Synode die Beschreibung 
der Grundlagen einer glaubwürdigeren und überzeugenderen Kirche von Trier 
vorgenommen. Haltungen prägen das individuelle und gemeinschaftliche Handeln. 
Kultur entsteht in der großen Organisation des Bistums mit verschiedenen Ebenen 
und Handelnden in ihren jeweiligen Rollen, Funktionen und Aufgaben. Haltungen 
und Kultur beeinflussen das Handeln. Das Handeln wiederum verändert Haltungen 
und Kultur. 
Folgende Haltungen und Kultur-Merkmale erachtet die Synode als notwendig, damit 
die Kirche von Trier – das heißt das Bistum als Organisation und die einzelnen 
Gläubigen – deutlicher das sein und werden kann, was sie vom Glauben her ist bzw. 
was sie zu sein hat: 
Der einzelne Mensch wird in seinen jeweiligen Bedürfnissen und 
Lebenswirklichkeiten ernst genommen und zu verstehen gesucht.            
Wert gelegt wird auf einen sensiblen Umgang der Geschlechter. Im alltäglichen 
Zusammenleben, in der Ausübung kirchlicher Dienste, bei Beauftragungen dazu 
sowie bei der Besetzung von Führungspositionen und der Vergabe von Aufgaben ist 
auf ein gerechtes Miteinander von Frauen und Männern zu achten.           
Es ist eine Verpflichtung, besonders Kinder und Jugendliche zu stärken und zu 
schützen. Im kirchlichen wie im gesellschaftlichen Leben ist für eine grundlegende 
Kultur der Achtsamkeit zu sorgen.     
Die Teilhabe aller am gesellschaftlichen wie am kirchlichen Leben ist zu fördern. 
Dies ist eine Aufgabe für die Einzelnen, für Gemeinschaften und für die 
Organisation.              
Anzuerkennen ist, dass Familie heute in verschiedenen Formen gelebt wird. Familie 
als Kern von Kirche und Gesellschaft bleibt ein grundlegendes Anliegen.              
Die Option für die Armen und die Bewahrung der Schöpfung sind biblischer 
Anspruch, christliche Verpflichtung und soziale Aufgabe.          
Eine Kultur der Aufnahme und der Solidarität mit den Geflüchteten ist zu fördern. 
Gegen eine Haltung von Abschottung und Abschreckung ist einzustehen.             
Die gemeinsame Würde der Getauften prägt das Zueinander und Miteinander von 
Geweihten und von haupt- und ehrenamtlich tätigen Laien. Sie ist im alltäglichen 
Umgang wie in der Wahrnehmung von Leitung, Aufgaben und Funktionen ernst zu 
nehmen.        … 
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Entdeckung und Förderung der durch den Heiligen Geist geschenkten Charismen 
sind eine gemeinsame Aufgabe und geschehen in vielfältiger Form, etwa bei der 
Gewinnung, bei der Ausbildung, beim Einsatz sowie in der Begleitung von Priestern, 
Diakonen, haupt- und ehrenamtlich tätigen Laien.    
Berufung und Auftrag aller ist es, den Glauben an Jesus Christus im Leben 
authentisch zu bezeugen und für ein Leben nach dem Evangelium zu werben. 
Dieses Zeugnis ist auch Kriterium für die Glaubwürdigkeit der Organisation. Für die 
menschliche, fachliche und ästhetische Qualität im kirchlichen Handeln und bei 
gottesdienstlichen Feiern werden messbare und praktikable Kriterien entwickelt.        
Ausgehend vom Gebet Jesu Christi um die sichtbare Einheit seiner Jüngerinnen und 
Jünger orientiert sich das Beten und Handeln an einem ökumenischen Miteinander 
aller Getauften und an verbindlichen strukturellen Beziehungen der Kirchen.        
Glauben und Nicht-Glauben anderer Menschen werden respektiert und sind Chance 
und Grundlage für die Förderung interreligiöser und interkultureller Dialoge. In der 
Begegnung mit Fremden und mit Fremdem wird Eigenes neu entdeckt und das 
Selbstverständnis wird angefragt.      
Im Dialog mit den Menschen an vertrauten wie an neu zu entdeckenden Orten wird 
die Kraft eines glaubwürdigen christlichen Lebens inmitten der vielfältigen 
Gesellschaft neu entdeckt. Verbindliche Kommunikation in gegenseitiger Achtung ist 
Sache der Einzelnen wie der Organisation. 
Die Umsetzung dieser Merkmale im Alltag stellt uns alle vor große 
Herausforderungen. Diese Merkmale in einem Abschlussdokument 
zusammengefasst darzustellen bedeutet noch lange nicht sie auch in der Praxis zu 
leben. Denn dazu muss sich jeder erst einmal selbst hinterfragen. Wie stehe ich 
persönlich zu diesen Punkten? Bin ich bereit, dies für mich und für die Menschen in 
meinem Umfeld zu akzeptieren? Akzeptiere ich auch Alternativen, die es für eine 
Vielfalt im Glauben geben kann?             
In der heutigen Zeit, in der zunehmend Polarisierung und abnehmende Toleranz 
prägende Merkmale im gesellschaftlichen Umgang sind, heißt Haltung bewahren für 
christliche Grundwerte oft, dass man sich gegen den Trend und die öffentliche 
Meinung stellen muss. Damit provoziert man Widerspruch und setzt sich Kritik aus. 
Als Christ seinen Glauben öffentlich bekennen bietet jedoch auch die Chance, 
darüber mit anderen ins Gespräch zu kommen. Wenn dies sachlich und mit 
gegenseitigem Respekt geschieht, kann dieser Austausch für alle wertvoll und 
zukunftsweisend sein, ohne dass man in Allem gleicher Meinung sein muss. 
Der Weg hin zu diesen Haltungen und Kultur-Merkmalen ist lang aber auch 
beschwerlich. Machen wir uns zehn Jahre nach der Bistumssynode gemeinsam auf 
den Weg! 
Norbert Geihsler 
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Mit te i lungen F i rmung 
 

Firmvorbereitung im Pastoralen Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Mein Weg.  -  Meine Wahl.  -  Mit Gott. 
Unter diesem Leitwort startete am 25. September die 
Firmvorbereitung im Pastoralen Raum Bad 
Neuenahr-Ahrweiler. Rund 100 Jugendliche aus den 
Pfarreien Christkönig Grafschaft, Bad Neuenahr-
Ahrweiler und St. Andreas Ahreifel trafen sich in der 
Kirche in Lantershofen. Gemeinsam mit Organist 
Heinrich Fuchs wurde das Treffen musikalisch 
gestaltet. Die Jugendlichen lernten die 
Firmbegleiterinnen und Firmbegleiter kennen, 
konnten sich über die Module der Vorbereitung 
informieren und stellten fest: „Wir sind viele!“ 
Neben Modulsamstagen zu den Themen: Identität 
und Gemeinschaft, Glaube und Konsequenzen, 
Mobbing und Glaube und Hoffnung – trotz Krieg und 
Zerstörung, wird in diesem Jahr auch ein 
Intensivwochenende angeboten. Spirituelle 
Angebote und weitere Themen und soziale Projekte 

   Bild: Sr. Roswitha Maria               runden die Vorbereitung ab.  
Die Firmungen finden in vier Kirchen an zwei Wochenenden Ende April und Anfang 
Mai statt. Das Vorbereitungsteam freut sich auf einen guten Austausch und eine 
bereichernde Firmvorbereitung. Für die Firmvorbereitung im Pastoralen Raum: 
Gemeindereferentin Sabine Reisacher 
 

Unsere  Rä te 
 

Sitzung des Verwaltungsrates 
Mittwoch, 18. November 2026, 20.00 Uhr, im Pfarrheim Altenahr. 
  
Zählung der GottesdienstteilnehmerInnen 
Gemäß Beschlüssen der Deutschen Bischofskonferenz werden für die Zwecke 
 der kirchlichen Statistik der Bistümer in der Bundesrepublik Deutschland die 
GottesdienstteilnehmerInnen zwei Mal im Jahr gezählt. Die zweite Zählung findet 
einheitlich am zweiten Sonntag im November, in diesem Jahr der 8. November 2026, 
statt. Zu zählen sind alle Personen, die an den sonntäglichen heiligen Messen 
(einschließlich Vorabendmessen) teilnehmen. Mitzuzählen sind auch die 
BesucherInnen der Wort- oder Kommuniongottesdienste, die anstelle einer 
Eucharistiefeier gehalten werden. Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates werden 
gebeten, die Zählung in ihrem Pfarrbezirk zu veranlassen bzw. zu organisieren und 
die Zahlen zeitnah an das Pfarrbüro Altenahr zu melden. 
Herzlichen Dank an die Damen und Herren des Pfarrgemeinderates. 
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Aus unserer  P far re i   
S t .  Andreas  Ahre i fe l  

 

Bitte beachten 
 

● Heizungserneuerung in der Kirche und im Pfarrsaal in 
Hönningen 
Die Kirche in Hönningen erhält zurzeit eine neue Heizung. Der Kirchenraum ist 
weiterhin nutzbar und alle Gottesdienste finden wie gewohnt statt. 
Voraussichtliche Inbetriebnahme der Heizung soll Mitte – Ende November sein.  
Bis dahin kann die Kirche jedoch nicht beheizt werden.  
Bitte denken Sie daran, sich ausreichend warm zu kleiden. 
Der Arbeiten im Pfarrsaal dauern bis voraussichtlich Februar 2027. 
 

● Messe am 6. Dezember 2026 in Niederheckenbach 
Die Messe am 6. Dezember 2026 in Niederheckenbach beginnt aus 
organisatorischen Gründen um 11.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung! 
 

● Montagsmesse in Plittersdorf 
In den Wintermonaten von Dezember bis einschließlich März fällt die heilige Messe 
in Plittersdorf am 1. Montag im Monat aus. Wir starten dann wieder im April 2027. 
 

● Freitagsmesse in Mayschoß 
In den Wintermonaten ab Dezember bis einschließlich März beginnt die heilige 
Messe in Mayschoß am Herz-Jesu-Freitag um 18.00 Uhr. 
 

● Messe in Kreuzberg 
Ab Januar findet die monatliche Messe in Kreuzberg am 3. Montag im Monat um 
18.00 Uhr statt (bisher 3. Freitag im Monat). 
 
Verkauf des Essener Adventskalenders  
für die Advents- und Weihnachtszeit mit Kindern  
Der Mitmach-Kalender rund um Advent und Weihnachten  
für Kinder, Familien, Kitas und Grundschulen – mit  
Rezepten, Liedern sowie Spiel- und Bastelideen für die  
ganz besondere Zeit im Jahr. In diesem Jahr lautet der  
Titel des Essener Adventskalenders "Treffpunkt Betlehem". 
Vielleicht kennst du das: Ihr macht einen Ausflug - mit  
der Kita, der Schule, der Familie -, und dann heißt es:  
Treffpunkt ist um halb drei am Bus. Da weißt du: Hier  
kommen alle wieder zusammen, aus allen Himmels- 
richtungen. Sie lassen das, was sie sich gerade  
angeschaut oder getan haben, stehen und liegen und 
kommen an diesen Ort. Und wenn sich einer verirrt hat,  
dann weiß er: Da finde ich ganz sicher meine Leute wieder.                                   … 
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Und komme nach Hause. Mit Bethlehem oder der Krippe, die dort steht, ist das 
genauso: Hier kommen alle zusammen, damals wie heute. Hirten und Könige, Engel, 
Schafe und Esel, Maria und Josef, Freunde und Familie, Arme und Reiche, Mächtige 
und Ohnmächtige, Menschen, die sich gar nicht kennen. Der Treffpunkt für alle ist 
das Kind, Jesus. Er bringt sie zusammen. Und bei ihm finden alle wieder nach Hause 
und ein Zuhause.  
Der Essener Adventskalender bringt täglich weihnachtliche Vorfreude ins 
Kinderzimmer, Schulen und Familien. Mit kreativen Impulsen und farbenfrohen 
Illustrationen begleitet er Kinder bis zum 6. Schuljahr sowie Kitas und Grund-
schulen durch die schönste Zeit des Jahres – vom 1. Advent bis zum 6. Januar. 
Die Kalender werden zum Preis von 4,95 € angeboten und liegen ab November in 
den Kirchen in Dernau, Mayschoß, Rech, Hönningen und Kesseling aus! - Bitte 
werfen Sie den Betrag beim Pfarrbriefgeld ein. 
 

Hubertusgottesdienst am 3. November 2026,  
17.30 Uhr, in Hönningen 
Herzliche Einladung zur  Hubertusmesse  
mit Jagdhornklängen an der Hubertuskapelle Hönningen.  
Im Anschluss an die Messe laden wir zum gemütlichen  
Beisammensein bei Wild-, Kürbis- und Lauchsuppe  
sowie diversen Getränken herzlich ein.  
Bitte Suppenteller und Löffel mitbringen. 
 
Gebet in den Tag – Ein Licht im Dunkel 
Freitag, 6. November 2026  
Stille Zeit ab 7.15 Uhr ·  
Gebet in den Tag um 8.00 Uhr in der Kirche in Dernau 
Der November ist ein Monat, der uns mit seiner Dunkelheit nicht schont.  
Er bringt Nebel, Stille, Fragen - und manchmal auch eine Müdigkeit, die  
wir nicht einfach wegwischen können. 
Gerade deshalb laden wir ein zu einer stillen Zeit und einem Gebet in den Tag,  
in dem wir Raum schaffen für das, was uns bewegt, und für das leise Licht der 
Hoffnung, das Gott im Dunkel entzündet. 
Die Kirche ist ab 7.15 Uhr geöffnet. In dieser stillen Zeit kann jede und jeder 
kommen, wie es gut ist: zum Sitzen, Atmen, Ankommen, Lauschen. 
Um 8.00 Uhr feiern wir gemeinsam das Gebet in den Tag - 
Ein Licht im Dunkel: mit Psalm, Liedern, einem Wort aus Jesaja, Fürbitten  
und Segen.  
Ein Gebet, das nicht behauptet, dass alles hell ist - sondern dass Gott 
im Dunkel bleibt. 
Herzliche Einladung! 
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Teilen verbindet 
Herzlich willkommen in der Kirche St. Johannes Apostel Dernau 
Samstag/Sonntag, 07./08.11.2026 
Im November findet in Dernau wieder der Martinsmarkt statt. Rund um unsere 
Kirche bieten Winzer, Vereine und Aussteller ihre Produkte an. Auch wir  
öffnen an beiden Tagen unsere Kirche und beteiligen uns mit besonderen  
Aktionen unter dem Motto „Teilen verbindet“. 
Das Angebot hat in den vergangenen Jahren großen Zuspruch  
gefunden. Allein 2025 haben über 500 Menschen unsere 
offene Kirche besucht. Sie konnten eine Kerze für einen 
Menschen oder ein persönliches Anliegen entzünden,  
erhielten eine besonders gestaltete Martinskarte und  
waren eingeladen, beim offenen Martinssingen und  
bei einer Orgelzeit ein wenig in der Kirche zu verweilen. 
Erleben Sie den Martinsmarkt 2026 auf eine ganz  
besondere Weise.  
Unsere Kirche öffnet ihre Türen und lädt Sie herzlich ein. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Angebot: 
Samstag, 7. November 2026 
Ab 11.00 Uhr: 
- Postkartenaktion: Lassen Sie sich von unserem Motto „Teilen verbindet“  
inspirieren und nehmen Sie eine besonders gestaltete Postkarte mit. 
- Kerzen anzünden: Denken Sie an Ihre Lieben oder an besondere Anliegen 
und entzünden Sie eine Kerze mit ihrem Namen. 
- Süße Überraschung: Wir teilen auch mit Ihnen: Freuen Sie sich auf eine kleine, 
süße Überraschung! 
16.00 Uhr: 
- Offenes Martinslieder-Singen: Singen Sie mit uns die alten Texte und bekannten 
Melodien und erfahren Sie Wissenswertes rund um den Heiligen Martin und unsere 
Kirche St. Johannes Apostel. 
Sonntag, 8. November 2026 
9.30 Uhr Heilige Messe mit dem Besuch des Sankt Martin 
Ab 11.00 Uhr: 
- Postkartenaktion: Lassen Sie sich von unserem Motto „Teilen verbindet“ 
 inspirieren und nehmen Sie eine besonders gestaltete Postkarte mit. 
- Kerzen anzünden: Denken Sie an Ihre Lieben oder an besondere Anliegen 
und entzünden Sie eine Kerze mit ihrem Namen. 
- Süße Überraschung: Wir teilen auch mit Ihnen: Freuen Sie sich auf eine kleine, 
süße Überraschung! 
16.00 Uhr Orgelzeit zum Martinsmarkt 
Unser Organist Markus Prange spielt Orgelwerke bekannter Komponisten aus drei 
Jahrhunderten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
www.sankt-martin-dernau.de 
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Geschmacks-Sache - Würze für unser Leben 
Mitmachaktion für alle Generationen 
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Am Mittwoch, den 4. November 2026 startet die Mitmachaktion für alle 
Generationen unter der Überschrift:  
Geschmacks-Sache – Würze für unser Leben. 
4 Stationen: Salz – Honig – Zimt und Weihrauch – laden zum Entdecken mit  
allen Sinnen ein. Informationen zu den Produkten, Texte der Bibel und natürlich 
die eigenen Erfahrungen lassen entdecken, was dem Leben Geschmack und  
Würze gibt.  
Die Mitmach-Ausstellung ist vom 4. November 2026 bis 6. Januar 2027 in der 
Kirche in Altenahr auf eigene Faust zu entdecken.  
„Wir fänden es schön, wenn Menschen sich zusammentun, um die Ausstellung zu 
erkunden und auszuprobieren, um miteinander im Gespräch zu sein. Gerade im 
Erfahrungsaustausch kann das Erlebte besonders lebendig und spannend werden.“ 
So die Ideengeberinnen Gemeindereferentin Manuela Kremer-Breuer und 
Pastoralreferentin Elisabeth Hauröder.  
Zu der Eröffnung am 4. November um 18.00 Uhr in der Kirche in Altenahr,  
zu der alle ganze herzlich eingeladen sind, wird es weitere begleitende 
Veranstaltungen geben, wie einen Bibelerzählabend (02.12.2026, 18.30 Uhr),  
einen Themenabend rund um Salz und einen Familiennachmittag zum Thema 
Bienen und Honig. Mit einem Weihrauch-Tasting am 6. Januar 2027 schließt die 
Mitmachaktion.  
Die Initiatorinnen Gemeindereferentin Manuela Kremer Breuer und Pastoralreferentin 
Elisabeth Hauröder vom Pastoralen Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler freuen sich auf 
viele Besucher und sind gerne auf Anfrage bereit Gruppen durch die Mitmach-Aktion 
zu begleiten. 
Kontaktaufnahme über manuela.kremer-breuer@bgv-trier.de oder  
elisabeth.hauroeder@bgv-trier.de 
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"Versammelt in seinem Namen" in Mayschoß am 08.11.2026 
Gemeinsam das Wort Gottes hören und feiern - Gemeinsam singen - Gemeinsam 
beten - Gemeinsam in den Sonntag starten.  
An jedem 2. Sonntag im Monat wollen wir uns "im Namen Gottes versammeln":  
Am Sonntag, 8. November 2026 um 10.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus und  
St. Rochus Mayschoß. Musikalische Gestaltung Margret Klein (Klavier).  
Im Anschluss laden wir herzlich ein zum gemeinsamen Zusammensein beim 
Kirchencafé.  
Habt ihr ein Gebetsanliegen, eine Fürbitte, die wir in den Gottesdienst aufnehmen 
sollen? Dafür steht in der Kirche eine "Fürbitte-Box" bereit, in der ihr eure Fürbitten 
für die jeweils nächste Wort-Gottes-Feier einwerfen könnt.  
Das Kirchenteam St. Nikolaus u. St. Rochus Mayschoß freut sich auf euer Kommen.  
  
Wort-Gottes-Feier zu Sankt Martin zum Thema  
"Komm, sei ein bisschen wie Sankt Martin, teilen verbindet" 
Klein und Groß sind am Samstag, 14. November 2026, 16.00 Uhr,  
ganz herzlich zur Wort-Gottes-Feier in die Kirche in Kesseling  
eingeladen. Die Kinder bringen gerne ihre Sankt-Martins-Laternen mit.    
Der Gottesdienst steht unter dem Thema "Komm, sei ein bisschen  
wie Sankt Martin, teilen verbindet".  
Dazu möchten wir wieder zu einer Spendensammlung  
(haltbare Lebensmittel, Geldspenden) für den Verein  
"Markt für Leib und Seele - füreinander, miteinander e.V." in Adenau aufrufen.  
  
Volkstrauertag in Dernau 
In besonderem Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege sowie aller seitdem 
stattgefundenen Kriege und Konflikte, an die Angehörigen der Bundeswehr, der 
Feuerwehr, der Polizei und der Einsatzkräfte im Rettungswesen und der 
Katastrophenhilfe, die im Einsatz ihr Leben verloren haben, findet im Anschluss an 
die Heilige Messe in der Kirche Dernau am Sonntag, 15. November 2026, die vom 
VdK Ortsverband Dernau-Mayschoß-Rech mitgestaltet wird, eine Kranzniederlegung 
durch den VdK Ortsverband Dernau-Mayschoß-Rech am Ehrenmal neben der Kirche 
in Dernau statt. Alle sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 
 
Wir gestalten gemeinsam Adventskränze 
Lust auf einen gemütlichen, kreativen Nachmittag?  
Dann seid dabei beim nächsten KreativKränzchen  
der Kolpingsfamilie Dernau!  
Am 21. November 2026 ab 14.00 Uhr gestalten wir gemeinsam  
wunderschöne Adventskränze und stimmen uns kreativ auf die  
Weihnachtszeit ein. Treffpunkt ist die Mönchekammer  
gegenüber dem Pfarrheim. Willkommen sind alle Frauen  
ab 18 Jahren. Der Teilnahmebeitrag beträgt 25,00 €. 
Da die Teilnehmerinnenzahl begrenzt ist, meldet euch bitte bis zum  
14. November 2026 bei Miriam.Marner@gmx.de an. 
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen & kreativen Nachmittag mit euch! 
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Adventliches Taizé-Gebet in Mayschoß  
Der Chor „Querbeat“ mit Sängerinnen und Sängern  
aus Rech, Rheinbach und Meckenheim lädt herzlich 
zu einem adventlichen Taizé-Gebet am  
Freitag, 27. November 2026, um 19.30 Uhr  
in der Kirche Mayschoß ein.  
Mit Gesängen aus Taizé, Zeiten der Stille und meditativen Texten möchten wir 
gemeinsam einen besinnlichen Auftakt in die Adventszeit erleben. 
Im Anschluss besteht bei heißen Getränken Gelegenheit zum gemütlichen 
Beisammensein und Austausch. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
  
Neue Glocken für die St.-Rochus-Kapelle in Ahrbrück 
Am Donnerstag, 26. November 2026 erfolgt um 15.00 Uhr in Brockscheid der  
Guss der neuen Glocken für die St.-Rochus-Kapelle aus dem Material einer  
Glocke aus der St.-Andreas-Kirche Ahrbrück. 
Die Herstellung einer Glocke, und sei sie auch noch so groß, ist immer noch 
ausschließlich Handarbeit. Erster Schritt ist das Erstellen einer Form aus 
Ziegelsteinen, Lehm und Pferdemist, welche durch eine Schablone aufgeformt wird. 
Erster Schritt des Gießens ist das Ausbrennen, acht Stunden lang herrschen in der 
Form Temperaturen über 600°C.  
Als nächstes folgt der Guss, ein Prozedere bei dem über 1100°C heißes Metall durch 
gemauerte Kanäle in die Form hineinfließt. Ein beeindruckendes Handwerk.  
Wer bei dem Glockenguss dabei sein möchte, sollte um 13.30 Uhr vor Ort sein. 
Glocken- und Kunstgießerei Schmitt, Glockenstr. 14 in 54552 Brockscheid. 
 
Oasentag im Advent im Kloster Ehrenstein  
Weihnachten - Sternstunde der Menschheit 
Mittwoch, 2. Dezember 2026, 9.00 - 16.30 Uhr 
Mit Weihnachten fängt unsere Zeitrechnung an. Weihnachten ist immer neu 
das hohe Fest des großen Anfangs, den Gott mit uns Menschen gemacht hat,  
indem er selbst einer von uns geworden ist, ein kleines, armes, angewiesenes 
Kind. (Paul Weismantel) 
An diesem Oasentag wollen wir innehalten, den Alltag unterbrechen, Abstand 
gewinnen, auftanken, aus der Quelle des Glaubens neue Kraft schöpfen … 
Elemente: Impulse, Austausch, persönliche Besinnung, Meditation 
Begleitung: Sr. M. Therese Nolte u. Ingrid Großgarten 
Information und Anmeldung:  
Kloster Ehrenstein, Sr. M. Therese Nolte, Kreuzbruderweg 1,  
53577 Neustadt/Wied-Ehrenstein, Telefon: 02683 9375820, 
E-Mail: info@kloster-ehrenstein.de, www.kloster-ehrenstein.de 
Kursgebühr: 35,00 Euro inkl. Verpflegung  
Anmeldeschluss: 28. November 2026 
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Caritas-Wunschbaum  
in Altenahr ab 29. November 2026  
Immer mehr Menschen in unserer Region sind wirtschaftlich schlecht  
gestellt. Finanzielle Mittel zur Beschaffung des Notwendigsten an Kleidung  
oder Schuhen, aber auch zur Begleichung von Energiekosten oder gar den  
Kauf von Lebensmitteln, sind oft nicht ausreichend. Eltern sind nicht in der Lage, 
ihren Kindern deren sehnlichste Weihnachtswünsche zu erfüllen. Anlass für uns, 
auch in diesem Jahr wieder die Aktion Wunschbaum der Caritas in Altenahr 
durchzuführen. 
Dies ist eine Ihrer Möglichkeiten, diesen Menschen zu helfen und auch Gelegenheit, 
Wünsche wahr werden zu lassen: 
-  für den Familienvater, der für die Fahrt zur Arbeit aufgrund der schlechten 
   Verkehrsanbindung dringend einen Pkw benötigt, für dessen notwendige  
   Reparatur jedoch Geld fehlt;  
-  für das Ehepaar, das von seinen geringen Renteneinkünften die  
   Stromrechnung nicht bezahlen kann;  
-  die alleinerziehende Mutter, die für ihre Kinder Kleidung benötigt;  
-  für das Kind, das sich ein Spielzeug wünscht. 
Helfen Sie, wie bereits in den vergangenen Jahren, oder entdecken Sie  
in diesem Jahr für sich diese besondere Form der Hilfe. Sie werden  
spüren, dass geteilte Freude immer auch doppelte Freude bedeutet. 
Was ist der Wunschbaum? 
Dies ist ein Tannenbaum, geschmückt mit gebastelten Sternen, auf denen  
Wünsche stehen. Wünsche von Menschen in unserer Region, von Kindern und 
Erwachsenen, die am finanziellen Existenzminimum leben. 
Mit der Aktion Wunschbaum sollen Wünsche in Erfüllung gehen. 
Wie erfüllen sich die Wünsche? 
Durch Ihre finanzielle Unterstützung können Sie diese Wünsche wahr werden 
lassen. In der Kirche Maria Verkündigung finden Sie den Wunschbaum in der 
Fatima-Kapelle. Schauen Sie sich die Wünsche an. Wollen Sie einen der Wünsche 
erfüllen, dann nehmen Sie diesen vom Baum und wenden sich dann bitte unmittelbar 
danach an die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in der Kirche und in der 
Woche an das Pfarrbüro, dort wird Ihnen bei Ihrer Erfüllung des Wunsches geholfen. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass in Altenahr keine Sachspenden 
entgegengenommen werden können.  
Helfen Sie mit Ihrer finanziellen Unterstützung, damit Wünsche wahr werden: 
montags, dienstags und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrbüro,  
Markt 3, 53505 Altenahr  
sowie an den Sonntagen in der Kirche Maria Verkündigung Altenahr,  
jeweils nach dem Gottesdienst (ca. 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr). 
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Weitere Termine: 
Donnerstag, 26. November 2026 - Pfarrei St. Andreas Ahreifel 
Donnerstag, 28. Januar 2027 - Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Donnerstag, 25. Februar 2027 - Pfarrei Christkönig Grafschaft 
Achtung: Mittwoch, 24. März 2027 - Pfarrei St. Andreas Ahreifel 
Donnerstag, 29. April 2027 - Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Orte werden noch bekanntgegeben! 
Die Termine finden immer im Wechsel in den drei Pfarreien des Pastoralen Raumes 
statt. Sie können unabhängig vom Wohnort jeden Stammtisch besuchen! 
Ganz herzliche Einladung an alle ehrenamtlich Engagierten aus unserer Pfarrei.  

 
Bitte vormerken: 
 

● Bibelerzählabend in Altenahr 
Mittwoch, 2. Dezember 2026, 18.30 Uhr in der Kirche in Altenahr. 
Nähere Informationen im nächsten Pfarrbrief. 
 

● Vokalensembles Querbeat auf dem Luzia Markt in Rech 
Sonntag, 6. Dezember um 13.00, 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr  
in der St.-Luzia-Kirche in Rech 
Im Ramen des Luzia-Marktes finden in der St.-Luzia-Kirche in Rech weihnachtliche 
Kurzkonzerte des Vokalensembles Querbeat statt. 
Herzliche Einladung! 
 

● Ökumenisches Gebet im Advent 
Mittwoch, 9. Dezember 2026, 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Ahrbrück, Denntalstraße 2. 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 

● Weihnachtskonzert der Vischeltaler 
Am Sonntag, 13. Dezember 2026, 16.00 Uhr in der St. Rochus Kirche in 
Freisheim. 
 

● Weihnachtliches Konzert in der Kirche in Mayschoß 
Am Sonntag, dem 27. Dezember 2026 um 17.00 Uhr veranstaltet der  
Kirchenchor Mayschoß zusammen mit dem Männergesangverein St. Katharinen  
und dem Chor "Klangfarben A3" aus Windhagen ein weihnachtliches Konzert 
in der Kirche Mayschoß. Weitere Infos folgen später. 
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Wallfahrt St. Jodokus-Bruderschaft Hönningen 2026 
Am 1. Wochenende im Oktober fand bei fantastischem Herbstwetter die Wallfahrt 
nach St. Jost/Langenfeld statt.  
Mit 25 Wallfahrern wurde zunächst eine Messe in der Kirche Hönningen gefeiert 
und im Anschluss begann der Weg auf der Teufelsley über die Hohe Warte nach 
Siebenbach, wo wir eine Mittagspause einlegten. Von dort ging es durchs Tal  
zum Pilgerort St. Jost.  
Den Einzug in Langenfeld und die Pilgermesse rundeten den 1. Tag ab.  
Auch der Rückweg am Sonntag bescherte den Wallfahrern die Gnade von viel 
Sonne und guten Gesprächen. 
In diesem Jahr konnten einige Pilgerinnen und Pilger ein Jubiläum feiern, darunter 
auch Lotte Schneider und Brudermeister André Knebel, die zum 50. Mal an der 
Wallfahrt teilgenommen haben. 
Die Wallfahrt stand unter dem Motto „ Ein Licht auf dem Weg des Glaubens“ –  
die mit Gebetstexten und Aktionen ergänzt wurde. Mit diesen Gedanken und 
Erinnerungen an zwei gute Tage in der Gemeinschaft freuen wir uns auf das 
kommende Jahr 2027. 
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Unsere  Ka th.  ö f fent l ichen Büchere ien 
  

 

Öffnungszeiten der Kath. Öffentl. Bücherei Altenahr  
Markt 1, (über dem Pfarrheim in Altenahr) 

mittwochs 16.30 Uhr - 17.30 Uhr  
sonntags 10.15 Uhr - 11.00 Uhr 

  
Öffnungszeiten der Kath. Öffentl. Bücherei Ahrbrück-Kesseling  

im Gemeindehaus Kirchstr. 1, Kesseling 
mittwochs 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  
samstags 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  

  
 

Unsere  Frauengemeinschaf ten  
 
Mitgliederversammlung der Frauengemeinschaft Altenahr 
Liebe Mitglieder der Frauengemeinschaft Altenahr, 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 21. November 2026  
um 14.30 Uhr im Pfarrheim Altenahr statt.   
Weitere Informationen zur Mitgliederversammlung erhaltet ihr mit der Einladung. 
Wir freuen uns auf euch.                  
Das Leitungsteam der Frauengemeinschaft 
 
 

Kolp ingsfami l i en 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kolpingsfamilie Altenahr 
Am Samstag, 28. November 2026 feiert die Kolpingsfamilie Altenahr traditionell  
den Kolpinggedenktag.  
Hierzu findet um 18.00 Uhr eine Andacht in der Kirche Altenahr und anschließend 
die Mitgliederversammlung im Pfarrheim statt. 
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Termine -  Termine  -  T ermine   
 
Taufsonntage in der Pfarrei St. Andreas Ahreifel 
Sonntag, 6. Dezember 2026 in Kirchsahr um 14.00 Uhr.  
Termine für das 1. Halbjahr 2027 werden im nächsten Pfarrbrief veröffentlicht.  
Alternativ kann natürlich auch weiterhin in jedem Gottesdienst getauft werden.  
Zur Organisation der Tauftermine bitten wir, die Taufe Ihres Kindes frühzeitig im 
Pfarrbüro anzumelden. 
 
Rosenkranzgebet in der Kirche Dernau  
An jedem Samstag, Sonntag, Montag und Dienstag 
in der Kirche St. Johannes Apostel Dernau: 
Samstag, Sonntag und Montag, jeweils um 17.00 Uhr, 
Dienstag vor der Abendmesse (17.45 Uhr).  
 
Kinderkirche  
- in Dernau 
Sonntag, 29. November 2026, 11.00 Uhr, Beginn in der Kirche,  
Thema: Advent 
- in Mayschoß 
Sonntag, 29. November 2026, 10.30 Uhr im Pfarrsaal 
 
Ü60-Treff Hönningen-Liers  
Mittwoch, 4. November 2026, 14.30 Uhr im Gemeindehaus Liers 
 
Klappcafé - Klönen, Kaffee und Kuchen für alle Generationen 
Altenburg: 16. November 2026, Heides Scheune, Dorfstr. 12 
Freisheim: jeden 2. Donnerstag im Monat - 12. November 2026 
Liers: jeden 3. Mittwoch im Monat - 18. November 2026 
 
Kaffeeklatsch im Pfarrsaal Mayschoß 
Die Mayschosser Möhnen laden herzlich zum Kaffeeklatsch im Pfarrsaal in 
Mayschoß ein am Samstag, 21. November 2026, Voradvent-Kaffee, ab 15.00 Uhr. 
Dazu gibt es einen Hol- und Bringdienst, bitte melden bei: Klaudia Fuhrmann,  
Tel. 0177 8921 029. Ihr Möhne-Kaffeeklatsch-Team 
 
Chöre in der Pfarrei St. Andreas Ahreifel 
●  Chorprobe "CantAHRe":  
jeden 2. und 4. Mittwoch um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Dernau 
● Chorprobe Kirchenchor Dernau:  
jeden 1. und 3. Dienstag um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Dernau 
● Chorprobe Kirchenchor Mayschoß: 
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Pfarrsaal. 
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Übertragung von Sonntagsgottesdiensten im Fernsehen  
im November 
Sonntag, 01.11.2026, 9.30 Uhr, ZDF - Stuttgart, Hoffnungskirche (ev.) 
Sonntag, 08.11.2026, 9.30 Uhr, ZDF - Würzburg, Eröffnungsgottesdienst der 
Herbsttagung der Synode der ev. Kirche in Deutschland 
Sonntag, 15.11.2026, 9.30 Uhr, ZDF - Bensheim, Hospitalkirche St. Joseph (kath.) 
Sonntag, 22.11.2026, 9.30 Uhr, ZDF - Frankfurt/Main (ev.) 
Sonntag, 29.11.2026, 9.30 Uhr, ZDF - Innsbruck/Osterreich, St. Norbert (kath.) 
  
 
 
 
 
 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  

f ü r  d e n  P f a r r b r i e f   

v o m  1 .  b i s  2 3 .  D e z e m b e r  2 0 2 6   

1 1 .  N o v e m b e r  2 0 2 6  
  

R e d a k t i o n s s c h l u s s  

f ü r  d e n  P f a r r b r i e f   

v o m  2 4 .  D e z e m b e r  2 0 2 6  b i s  3 1 .  J a n u a r  2 0 2 7   

1 .  D e z e m b e r  2 0 2 6  
 

Spätere Eingaben können nicht mehr berücksichtigt werden! 
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Veransta l tungen  im Pas tora len  Raum 
und darüber  h inaus  

 
Das Weihnachtsmusical "Bethlehem"  
am 20. Dezember 2026  
in der EPG Arena Koblenz 
So hast du die Botschaft von Weihnachten  
noch nie erlebt! 
Bethlehem heute: Ein Ort, der Juden,  
Muslimen und Christen heilig ist.  
Ein Ort, der Quelle von Konflikten, Hass  
und Gewalt ist. Heute genauso wie schon  
vor über 2000 Jahren. Tauche ein in die Vergangenheit und erlebe den Zauber von 
Weihnachten, begleitet von einem Mega-Chor aus hunderten Sängerinnen und 
Sängern. Entdecke die Weihnachtsbotschaft in einer unvergleichlichen 
Inszenierung. Zwischen Feuertonne und Stacheldraht entsteht Hoffnung: Verachtete 
Fremde begegnen Mitgefühl und Lieben, eine königliche Beraterin fasst den Mut, 
sich zu wehren, einfache Hirten erfahren Stärke durch ihren Glauben.  
Eine Geschichte, die das Herz berührt. 
Flyer dazu liegen in den Kirchen und Kapellen aus oder unter www.chormusicals.de. 
  
Fit für die Liebe - Kurse und Seminare für Paare 
zur Ehevorbereitung und zur Paarbegleitung 
"Wo Du hingehst, da will ich auch hingehen; wo Du bleibst, da 
bleibe ich auch." (Ruth 1,16) 
Zur Ehevorbereitung und Paarbegleitung werden im Bistum Trier verschiedene 
Kurse bzw. Seminare mit unterschiedlichen Schwerpunkten angeboten. 
Im Folgenden finden Sie 
●  Kurse/Seminare der Pastoralen Räume und Pfarreiengemeinschaften 
    (Schwerpunkte und Ablauf entnehmen sie bitte den einzelnen Angeboten), 
●  EPL (Ein Partnerschaftliches Lernprogramm) -Seminare (Schwerpunkt ist  
    das Miteinander-Reden im Paar), 
●  die Angebote von ME (Marriage Encounter/Gemeinschaft in der Ehe) 
    (Schwerpunkt ist der Austausch im Paar durch kurze Briefe) 
     und weitere Angebote 
Für weitere Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte direkt an den 
jeweiligen Veranstalter. 
Wir würden uns freuen, wenn die Kurse/Seminare Ihr Interesse finden. 
Mehr Infos auf unserer Homepage: https://www.fitfuerdieliebe.de/start/ 
Katholische Familienbildungsstätten Bistum Trier 
Kontakt: Tel. 0651 7105 606, Mobil 0151 466 866 89,   
anke.jakobs-rohles@bistum-trier.de,  
Anke Jakobs-Rohles, Bischöfliches Generalvikariat Trier 
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Pfarrei St. Andreas Ahreifel 
www.pfarrei-ahreifel.de  

      Wir sind für Sie da: 

Seelsorger und 
Seelsorgerinnen 
  
  
  

Pfarrverwalter Peter Strauch,  Tel. 0151/20072688 
Pfarrer Robert Görres  Tel. 02643/7772 

Gemeindereferentin Martina Gilles, Pfarramt Dernau 
Bachstraße 33, 53507 Dernau, Tel. 0151/40054137 
E-Mail: martina.gilles@bgv-trier.de 

Gemeindereferentin Manuela Kremer-Breuer  
Markt 3, 53505 Altenahr, Tel. 02643/9029200, 0170/7362060 
E-Mail: manuela.kremer-breuer@bgv-trier.de 

Geistliche Begleitung 

Ingrid Großgarten, geistliche Begleiterin im Bistum Trier, 
Begleitung/Seelsorge in Krankheit und Erst-Ansprechpartnerin  
in Sterbefällen in der Pfarrei Dernau, Tel. 0157 388 356 79, 
E-Mail: ingrid.grossgarten@bistum-trier.de 

  
 

Pfarramt 

Altenahr - Markt 3, 53505 Altenahr, Tel. 02643/1558, 
Fax 02643/900017, E-Mail: pfarramtaltenahr@t-online.de 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag  
von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Ursula Häger 
Ria Müller 

 
Pfarrbüros 
  

Ahrbrück: ehem. Gaststätte Leuer,  
Kesselinger Str. 10  
Öffnungszeit: Montag 14.30 bis 16.30 Uhr 

Ursula Häger 

Dernau - Bachstraße 33, 53507 Dernau,  
Tel. 02643/901748 
Öffnungszeit: Dienstag 14.30 bis 16.30 Uhr 

Ria Müller 

Kitas 
   

St. Josef, Pützgasse 5, 53505 Altenahr 
Leiter: Wolfram Hutsteiner, Tel. 02643/7846,                                  
E-Mail: kitastjosef@kita-ggmbh-koblenz.de 

St. Johannes, Dernau 
Leiterin: Margot Hess, Tel. 02643/7880, Fax: 02643/903381, 
E-Mail: kita-dernau@kita-ggmbh-koblenz.de 

St. Nikolaus, Dorfstraße 82, 53508 Mayschoß 
Leiterin: Monika Hostert, Tel. 02643/1078,  
E-Mail: kita-mayschoss@kita-ggmbh-koblenz.de 

Homepage          
Pfarrbezirk Mayschoß 

www.kirche-in-mayschoss.de 

Kirchencafé 
Heckenbach 

Virtuelles Kirchencafé: www.kirchencafe.wordpress.com 

Pastoraler Raum  
Bad Neuenahr-
Ahrweiler 

Weststraße 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Mitglieder im Leitungsteam: 
Peter Strauch, Dekan, Tel. 02641/91278-7 
Andrea Kien-Groß, Tel. 02641/91278-8 
Bernd Wienczierz, Tel. 02641/91278-9 
www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de 

Telefonseelsorge im Kreis Ahrweiler, Tel. 08001110111 (gebührenfrei) 
  

 
 
 
 


